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Über das Buch

»Ich weiß, dass ich nichts weiß« erkannte bereits Sokra-
tes.  Wie wir aber mit dem Unbekannten, dem, was wir 
nicht wissen, faktisch umgehen und idealerweise umge-
hen sollten, das beschreibt Nassim Nicholas Taleb (Autor 
der Bestseller Der schwarze Schwan und  Antifragilität). 
Er enthüllt die Begrenztheiten unserer Datenverliebtheit 
genauso wie die folgenschweren Irrtümer und Voreinge-
nommenheiten unseres Denkens. 

Der Autor

Nassim Nicholas Taleb, geboren im Libanon, ist Finanz-
mathematiker,  philosophischer Essayist und Forscher in 
den Bereichen Risiko und Zufall. Seine Einsichten be-
zieht er in erster Linie aus einer zwanzigjährigen Tätig-
keit im Handel mit Derivaten. Taleb lebt in New York.
Zuletzt erschien im Penguin Verlag: Das Risiko und sein 
Preis – Skin in the Game (2018).
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Die Originalausgabe erschien unter dem Titel 
»The Bed of Procrustes. 
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Für Alexander N. Taleb
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Vorwort:
Das Bett des Prokrustes

Prokrustes, eine Gestalt aus der griechischen Mytho-
logie, war ein grausamer Gutsbesitzer, der in Korydal-
los in Attika lebte, in der Nähe des Weges, der von der 
Stadt Athen nach Eleusis führte, dem Ort der Mysteri-
enspiele. Prokrustes hatte eine eigenartige Auffassung 
von Gastfreundschaft: Er entführte Reisende, setzte 
 ihnen ein üppiges Nachtmahl vor und lud sie dann ein, 
die Nacht in einem höchst sonderbaren Bett zu ver-
bringen. Er wollte Gast und Bett unter allen Umstän-
den passend machen. Zu großen Männern wurden des-
halb die Beine mit einer scharfen Axt abgehackt; die zu 
kleinen wurden auf die richtige Länge gedehnt. (Der 
eigentliche Name des grausamen Wirts soll Damastes 
oder Polyphemon gewesen sein, »Prokrustes« ist ein 
Beiname und bedeutet »der Strecker«.) 
In einem Akt wahrer poetischer Gerechtigkeit wurde 
Prokrustes dann aber mit seinen eigenen Waffen ge-
schlagen. Einer der Wanderer war der furchtlose The-
seus, der im weiteren Verlauf seiner Heldenkarriere den 
Minotaurus besiegen sollte. Nach dem üblichen Abend-
essen zwang Theseus Prokrustes in das Bett. Um ihn in 
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Vorwort

gewohnter Perfektion einzupassen, schlug Theseus dem 
Prokrustes den Kopf ab, womit er der Vorgehensweise 
von Herkules folgte, Vergehen mit gleicher Münze 
heimzuzahlen.
In perfideren Versionen der Geschichte (etwa jener aus 
der Bibliotheca von Pseudo-Apollodor) verfügt Pro-
krus tes über zwei Betten, ein kleines und ein großes – 
kleinen Opfern wies er das große Bett zu, großen das 
kleine.
Jeder Aphorismus in diesem Buch handelt letztlich von 
einer Art Prokrustesbett.* Es geht um Situationen, in 
 denen wir Menschen mit Grenzen des Wissens kon-
frontiert werden, mit Dingen, die wir nicht ohne Wei-
teres begreifen können, mit neuen, unbekannten Sach-
verhalten. Wir lösen die Spannung, die daraus entsteht, 
indem wir Leben und Welt in handhabbare Standards 
zwängen und auf bekannte Kategorien, einen spezifi-
schen Wortschatz und vorgefertigte narrative Muster 
zurechtstutzen, was dann und wann explosive Kon-
sequenzen hat. Dabei sind wir uns offenbar nicht be-
wusst, dass wir eine pervertierte Anpassung vorneh-
men – ähnlich der eines Schneiders, der seinen ganzen 

* Ich verwende die Metapher vom Prokrustesbett nicht nur dafür, 
dass wir etwas in die falsche Schublade stecken; meist geht es um eine 
Inversion, um die Änderung der falschen Variablen – im Bild gespro-
chen: der Person anstelle des Betts. Man beachte, dass jedes Versagen 
der Instanz, die wir als »Klugheit« (in Verbindung mit technischem 
Know-how) zu bezeichnen pflegen, auf eine Prokrustesbett-Situation 
reduzierbar ist.
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Vorwort

Ehrgeiz darein setzt, einen perfekt sitzenden Anzug zu 
liefern, dieses Ziel allerdings dadurch erreicht, dass er 
die Glied maßen seines Kunden chirurgisch bearbeitet. 
So scheinen sich beispielsweise nur wenige Menschen 
über den Wider sinn im Klaren zu sein, der darin liegt, 
mit Hilfe von Pillen das Gehirn von Schulkindern zu 
verändern, damit sie mit dem Lehrplan besser zurecht-
kommen, anstatt den Lehrplan an die Kinder anzupas-
sen.
Da Aphorismen ihren Zauber verlieren, wenn sie er-
klärt werden, bringe ich hier lediglich das zentrale 
Thema des Buchs zur Sprache und verweise für weiter-
gehende Erörterungen auf das Nachwort. Der Leser 
findet auf den folgenden Seiten für sich stehende, kom-
primierte Gedanken, die sich um meine zentrale Frage 
drehen, wie wir mit dem, was wir nicht wissen, fak-
tisch umgehen und idealerweise umgehen sollten; um 
Themen also, die eingehender in meinen Büchern 
Der schwarze Schwan, Narren des Zufalls und Antifra-
gilität behandelt werden.
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Präludien

Der Mensch, dem zu wider sprechen man die größte 
Furcht hat, ist man selbst.

�
Eine Idee beginnt dann interessant zu werden, wenn 
man Angst hat, sie konsequent zu Ende zu denken.

�
Pharmazieunternehmen verstehen sich besser darauf, 
Krankheiten zu erfinden, die zu existierenden Medika-
menten passen, als Medikamente zu erfinden, die zu 
existierenden Krankheiten passen.

�
Um die befreiende Wirkung der Askese zu verstehen, 
sollte man bedenken, dass es weniger schmerzhaft ist, 
sein gesamtes Vermögen zu verlieren als nur die Hälfte.

�
Will man einen Narren zugrunde richten, versorge man 
ihn mit Informationen.
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Präludien 

Die akademische Welt verhält sich zum Wissen wie die 
Prostitution zur Liebe; an der Oberfläche scheint es 
 gewisse Ähnlichkeiten zu geben, doch für den Unver-
blendeten ist es nicht dasselbe.*

�
In der Wissenschaft muss man die Welt verstehen; im 
Geschäftsleben muss man andere dazu bringen, die 
Welt misszuverstehen.

�

Ich vermute, Sokrates wurde hingerichtet, weil zu kla-
res Denken über die Maßen unattraktiv, befremdlich 
und unmenschlich ist.

�

Bildung macht den Weisen etwas weiser, den Narren 
hingegen sehr viel gefährlicher.

�
Die Originalität einer Idee erweist sich nicht dadurch, 
dass sie keinen Vorgänger hat, sondern dadurch, dass es 
viele, aber miteinander unvereinbare waren.

* Hier muss ich präzisieren: Es gibt Ausnahmen, kennt man doch 
auch zahlreiche Fälle von Prostituierten, die sich in einen Kunden 
 verliebt haben.
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